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j Großheezoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

j See , Donau , Wiesen - und Dreisam « Kreis .
Nro . 92. Mittwoch dm 17. November 1813.

Mit G r o ß h e r z o g l i ch Badischem gnädigstem Privilegs «»

Verfügungen des Direktorit des Dreisamkreises.
(Den Gebührevbezug der Dekane von Kirchen . und Schulvisitationen betreffend .)

K D . Nr . 16794 . Düs Großherzogl . Ministerivm des Innern II . Departement hat
durch Rescript vom 15 . Oktober d . I . Nr . 215 . in Betreff der Gebühren der Dekanate bey
Kirchen » und Schulvisitationen zur Bekanntmachung an säwmtliche Kathol . Dekanate ver »
ordnet , daß solche gleich den evangelischen eine Diät von 4 fl . täolich bey auswärtigen
Geschäften zu beziehen haben sollen , indem dieselbe durch die Organisation vom 26 . No »
vember 180Y . an die Stelle der Kirchen » und Schulvisitatoren gesetzt , und den evaugelk «
schen Decanen ganz gleich gestellt worden sind .

Dagegen haben aber die katholischen Dekane die den evangelischen Dekanen für Füh¬
rung des KirchenvisitationsprotokollS verwilligte Gebühr ad 2 fl . nicht avzuPrechen , weil
bey ihnen die Kirchenvisitan

' onen , und also der Grund des GebührenbezngS ganz hinweg
fällt , und sie nur über den Erfund der Schulen Bericht zu erstatten haben , für welche Offi »
zialberichte sie so wenig eine Gebühr anzusprechcn befugt sind , als die evangelischen Dekane
für die Erstattung ihrer Oisszialberichte .

Freyburg den io . November >8rz .
Großherzoglich Badisches Direktorium deS DreifamkreifeS .

von Roggenbach . . Güllmann .

( Die Befolgung der Verordnung vom Jahr r8ro . Regierungsblatt Nr . 5, , das Mitthei »
len der Kftchenrechkiungen betreffend . )

K . D . Nr . 7676a . Da . diesseits zu vernehmen gekommen ist , daß die Aemter und
AmtSrcv ' svrare die Kichenrcchnungen erst dann den 'betreffenden Pfarrern zur Einsicht mitthei »
len , wenn dieselben schon abgehöret sind , dieses aber gegen die im Regierungsblatt Nr . 5 .
vom Jahr Lflro enthaltenen defitallsigen Verordnung läuft ; so werden andurch dieselben zur
genauen Befolgung der eben gedachten . Verordnung angewiesen .' Fttpburg . den to . November 1813 .

Großherzoglich BadlscheS ^Direktorium deS Dreisamkreises .
von Roggenbach . Güllmann .



1 (m2 i —

Bekanntmachung .
ES ist von Morgen an für unbestimmte Jeit eine rägllche Post zwischen Frankfurt nnb

Basel eingerichtet , statt haß sie bisher nur zwischen .Frauk urt und Kehl täglich und vier-
mal in der Woche zwischen Kehl und Basel bestlind.

Man bringt dieß aus höherm Auftrag zur Kenntniß des Publikums .
Karlsruhe den io . November i8lZ .

Großherzoglich Badisches Oberpostamt .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Unterpfandsbuchs . Erneuerung m den Orten

Briz lagen , Dal ringen und Mug -
gard .

(2) Man findet für nöchig , das Unterpfands -
Huch der Gemeinden Brizingen,

' Dattin -
gen und Mu 'ggard zu erneuern , und Hat
zur Liquidation aller derjenigen Geldaniehen
und sonstigen Forderungen , wofür Güter im
Brrzinger , Dattinger und Muggarber Bann
in einer gerlchiiich gewährten Schuldverschrei ,
bung versetzt sind , folgende Tage festgesetzt :
den 13 . 14 . 15 . 16 . 17 . 18 20 . 21 .
22 . 23 . und 24len Dezember d. I .

Es werden daher alle diejenigen , welche ge¬
richtliche Schuldverschreibungen besitzen , in
welchen Güter in obgenannten Bannen versetzt
sind , aufgefordert , solche unter Mitbringung
einer richtigen Abschrift davon dem an obbe-
stimmten Tagen sich io Brizingen befindlichen
Liquidativnskvmmissairo vorzulegcn und zu lir
quibiren ; widrigenfalls bielelben den aus der
unterlassenen Erscheinung für fie entspringenden
Schaven sich selbst beyzumcsscn haben , indem
die O ' tsvorgesetzten und Gerichte der obgenann «
len 3 Ortschaften der Wirkung ihrer dafür ge¬
leisteten Währschaft enthoben und aller Berank »
Wörtlichkeit deswegen entbunden werden.

^ Müllhe >m den 1 . November 1813 .
Großhrrzogl . Bezirksamt und Amtsrevisorat .

Müller . Pfrlffrr .

Konkursedikk gegen die Buchdrucker Christa «
S ch g ö r i sch e Berlassenschaft , jetzt über bas
Vermögen des Buchdruckers Johann Bap »

tist Ammann und seiner nunmehr auch
verstorbenen Ehefrau M . Anna Pfeif »

fer dahier .
( 1) Aus der vorgrnommmen Bermögensuo»

tcrsuchung der Buchdrucker Johann Bap »
ttst Ammannischen Eheleute dahier ergab
sich , daß die vorhandene Schulden den Ver»
wögensstand übersteigen. Es wird daher hie»
mit der Konkurs erkennt , und Termin zue
Schulbenliquidationsvornahme aus M i l t w o ch
den iten Dezember aus der Amtsrcviso-
ratskanzley dahier angeordnet , wobev lammt «
licht Gläubiger bey Straft des Ausschlusses
von der Masse unter Vorlage der Beweisur ^
künden ihre Forderungen und deren Vorzugs¬
rechte darzuthun haben.

Zwar würde das Erscheinen jener Kredito¬
ren , welche dieses schon bev der am 29 . May
d. I . vvrgenommcnen Liquidation gethan haben,
nicht mehr nöthig fallen. Allein ! da ein Nach¬
laß oder doch Borqvertrag bevnahe unumgäng¬
lich ist , weil bir mik Vor «ugs > und Unterpfands »
recht begabten Gläubiger die Masse gröstenthcils
absordiren werbe« , und dadurch für bicChiro »
graphar - Gläubiger , welche die Mehrheit aus »
mache» , nicht vtet mehr erübrigen dürfte , und
da noch einige aller Wahrscheinlichkeit innere-
giblr im Ausland befindlich« Aktivposten vor¬
handen find , von denen man sehr zweifeln
muß , ob fie dir Ceedttorschaft gerichtlich verfol¬
gen lassen wollen wird , ist es dennoch erfor¬
derlich , daß die Gläubiger dteßfaüs ihre Er¬
klärung abgeben.

Diejenigen Kreditoren , welche daher beq
der jetzigen Liquidation sich nicht in Person
ober durch Bevollmächtigte erklären , wril fie
dieses schon bey der srühern khaten , werden als
der Mehrzahl beystimmend angesehen werden.

Stockach den 4 . November 1813. j
Großherzvgliches Bezirksamt.

Müller .
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Schuldenstquidation des Johann Friedrich

Allingers in Sulzdurg .
r - ( l ) Aüe diejenigen , weiche an die Verlas »
senschairsmassc des verstorbenen Kübtermeisters
Johann Friedrich Allingers in Sulz -
bürg etwas zu fordern haben , werden hiermit
ausgrfrrderl , Freytag den 17 . Dezember
d. I . ihre Forderungen entweder in Person ober
durch hinlänglich Bevollmächtigte vor dem
TheilnngskoMmissarigt in Sulzdurg , bey
Strafe des Ausschlusses richtig zu stellen .

Müllheim den 13 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Müller .
Schulderiliquidation der Jakob K o chfchen

Eheleurr kon
^ Dingiingcn .

( 1) Sämwtliche Gläubiger der in Brrmö «
gensulnersuchung und Gant gerakbeneu Ja «
kod Kochfchen Eheleute von Dinglingcn
werden hicmit aufgcfordert : bey Vermeidung
M Auöchlussts von der Masse am Montag
den 29 . d. M . Vormittags 9 Uhr bey der
Ganlkowmisiion im rothen Mannle zu Ding »
lingcn ihre Forderungen richtig zu stellen .

Lahr den 5 . November 181 .3 ,
Großherzogliches Bezirksamt .

Frhr . v . Liebenstein . .
Schuldenliquidation der Kaspar Kaiser »

sch en Eheleute von Notzingen.
( 2) Da dev der auf den 6. Sevlember ans »

geschrieben gewcstnen Schuldenliquidation der
Kasvar Karserschem Eheleute mehrere
Gläubiger nicht erschienen find , und fich seit»
her einiae wirklich ausgewieicn baden , daß die
Anzriqeblätter Nr . 64 und 66 zu spät in ihren
Bezirken angekommen icvcn , so wird nochma »
lige Liqnidalwnstaqfahrt ouf den I7trn
Dezember Vormittags 9 Uhr auf der Re .
» iwrats - Schreibstube dahier unter Strafe des
AuSchinffes von der Masse angeordnet.

Klrmlaufenburg den 5. November 1813 .
Großherzogl. Bad . Amt .

^ . Bnrstert .
Schuldenliquidation des Weil Jakob Ban «

manns vom Gsvd , St . Georger Staads .
( 1 . Da di« unterm 31 . August 1812 . auf

htn 23 . Stptor . o. I auSgrschriebene Schul »
drnl 'quidation , in Gantsachen Weil Jakotz
Bau man ns , gewestnen Metzgers und Gut .

lersbesitzcrs aufm Gfod , St . Georger Staabs ,
vorqewalkekcr Hindernisse wegen, an solchem Tag
nicht hat vorgenomme» werden können , so wer¬
den andurch alle diejenige , welche an den ge»
dachten Baumann etwas zu fordern haben ,
aufgerusrn , am Mittwoch den iten De¬
zember d. I . Morgens 8 Ubr vor dem
Theilungskommissiriat zu St . Georgen zu er«
scheinen , ihre Forderungen einzuklagen und jti
erweisen , widrigenfalls (ft von der Masse aus »
gcchlosscn werden.

Horndcrg den 8 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .
Schuldenliquidation des zu Hochrmingen ver»

storbenen Vicar Fischer von Donaue »
Ichiogen.

(2) Die Vcrlassenschafr des zu Hochrmingen
gestorbenen Vicar Fischer von Donaueschni »
gen war so gering , daß hieraus nicht einmal
dir Ldlchcnkösten bestritten w'erden konnten.

Dessen Baker , der Hofbedirnte Fischer ,
hat für feinen ihm zu früh «ntrisstnen Sohn
schon weit mehr entrichtet als die Erbsportion
ihm dereinst betreffen häkle . Er der Vater hat
monatlich nur I8fl . Besoldung , und noch meh»
rere noch unversorgte Kinder ; zur Zeit kann er
also nichts thun , sollte er aber emst in bessere
Verhältnisse kommen , so wird er auS Liebe für
feinen ' erstorbenen Sohn bezahlen was seine
Kräfte gestalten.

Dilfts erwidern wir auf das geehrte vom
7ten Empfang I 2tcn vorigen Monats .

Hüfingen den 2. November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baur .
Schuldenliquidation des KreuzwirthS Joseph

Hank von Benzhauseo .
» ( 2) Die Gläubiger des Joseph Hank ,
Krrozwirths von Benzhaustn , werden vorgela«
den , ihre Forderungen unter - Gefahr des Aus .
schlussesvon brr Vermßgensmaff Donnerstag
den 2Sten d. M . Vormittags 9 Uhr im Kreuz «
wirihshaus zu Benzhaustn vor dem diesseitigen
Amtsrevisorak anzumeldcn , und zu liquidirrn .

Freybura den 2. November 1813 .
Großherzogl. Amt über Hochdorf und Benp

hausen.
Dobel .
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Vorladung der Erben des zu Lauteubach ver«

storbenen Georg Feeger von Ham.
merSbach.

( 1 ) In dem Dorfe Lantenbach ist am 6ten
Julius d . 3 - Georg Feeger , von Ham¬
mersbach gebürtig , gestorben , und hak nach
Abzug der Begräbmßkosteo einiges Vermögen
hliucrlaffen , welches einsweilen bey dem Groß»
Herzogs Amksrevisorate hinterlegt ist.

Da diesseits seine nächste Erben nicht be¬
kannt sind , so werben solche andurch unter
Arafizirung eines unerstrecklichen Termins von
6 Wochen bey Präklusivnsvcrmeidung vvrge»
rufen , um ihnen , wenn sie hinlängliche Be»
weise über ihre Erbrechte vorgelegt haben wer¬
den , ihnen die Erbschaft einantworten zu
können . v

Oberkirch den 29. Oktober 1814.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

A ck c r m a t>n.
Vorladung und Fahndung .

(2) Die dahier als Dienstmagd gestandene
ledige Katharina Merkte von Sulz seid , AmcS
Breiten , ist unterm 2». Sept . d. I . in der
Nacht heimlich aus ihrem Dienst entwichen ,und hat sich dabcv der Entwendung mehrerer
Effecten höchst verdächtig gemacht. Dieselbewird daher vrrzcladcn , binnen 6 Wochen um
so gewisser bey Unterzeichneter Behörde zu er.
schemen , und sich über das ihr zur Last gelegte
Verbrechen zu verantworten, als sonst solche
desselben für geständig erachtet , und das weiters
Rechtliche gegen ' sie Vorbehalten werden solle.
Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht ,auf die Entwichene zu fahnden , und solche auf
Betreten gefänglich anher gefälligst riulteftrn zu
lassen .

Signalement .
Katharina Merkt« , kleiner Statur , ohngefähr4i Schuh groß , mittelmäßige Körperkonstitu »

tivn , blonde Haare , blatlrS frisches Angesicht,und trägt gewöhnlich Bauernkleidung, wahr»
scheinlich einen gestreiften Hausgemachten Rock,
weißen Schurz , und geht ohne Haube.

Karlsruhe den 29. Oktober 1813.
Grvßhrrzoglichrs StadtaMt .

Autenrteth .
Vorladung und Fahndung .

(3) Der ledige 24 Jahr alte Jud Isaak

Weil , Sohn des Schutz,,«den Elias Weilvon Salzburg , diess itigen Amts , welcher durchUrtheil des Großherzogl . HosarrichlS in Frcr.»bürg vom 20. Oktober v. I . Nc. 3144. wegendritten Diebstahls zu einer in Hüsingen zu er.stehenden schweren. Zuchthausstrafe von 5 Iah .ren 1 Monat und 25 Tagen vcrurtheilt wor»den , in der ersten Halste dieses Monns aberaus dem Hüstngcr Correktionshsus entwichen ~
ist , wird hrcnttt öffenrltdj vocgeladen , binnen 3Monaten bey der hiesigen GcrlHMche um so ^gewisser sichUnzufinden , und w?gen der Enl»
wrichung aus seinem Slrasorte zu verankwor . '
ten, als im Fall des Ausbleibens gegen densel»den nach peinlichem Rechtwirb verfahren werden.Alle Justiz , und Polizevstellen werden ersucht, ’
diesen Sträfling auf Betreten gegen Ersatz derKosten handftst hichcr abrulieftrn.

Müllheim den 24 . Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Ediktaüadung des Jakob Fa ist von Kirv.

dach.
( 1) Jakob Faist von Kirnbach, welchervon Großherzogl . Militair deserrirt ist , wird zuFolge hochvcrehrlichrr Verfügung des Groß.

Herzog ! . Hochlöbl . Donaukrelsbirektorti vom29. Oktober 1813. Nr . 13218. vorgeladen ,sich binnen 6 Wochen bey Unterzeichnetem Amt ,zu stellen und sich wegen angcschuldigter Descr.tion um so gewisser zu verantworten , als er .sonst seines Gemeindsbürgerrechts für verlustigerklärt , und sein Vermögen konfiszirt wertenwird.
Hornberg den 6 . November 1813.

Großherzogl . Bad . Bezirksamt.
Jägerschmid .

Vorladung des Rcfrakleurs Johann Mau »
rer von Niederhausen .

(2) Johann Maurer , von Nicdcrhau.
sen , wird als Rrfrakteur der jüngsten außer ,
ordentlichen Rckrutirung , unter Anberaumungeiner Frist von sechs Wocheu , mit Brrwarnaugvor den gesetzlichen Slraftn , zur Stellung vor»
geladen.

Ktnzinge » den 4. November 1813.
Großherzogl . Bad . BeMSanA .

Wetzet »
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Vorladung des defertirten Joseph Eisen ,
mann von Haslach .

( 2) Der Soldat Joseph Eisenmann
von Haslach , welcher nach erhaltener Anzeige
von dem C ^mmando des Großherzogl . Gene -
ralmajors Brückner dcsertirt ist , wird hiemit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen von heute
an beo Unterzeichnetem Amte zu stellen , wi .
drigcnfalls nach der Landcskonstlturion gegen
ihn verfahren würde .

'

Haslach den 4 . November 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wöifle .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Steckbrief .
( 3 ) Johann Weissenberger von Er »

zingrn , 20 Jahr alt , Maurersgesell , ist nach
der 4 . Desertion vom Großherzoqilchen Mili »
tair und begangenen mehreren Diebstählen in
der Schwciz arretirt , anher ausgcltefcrt , auf
dem wettern Transport nach Karlsruhe aber in
Lenzkirch aus Nachläßigkrit lausen gelassen wor .
den Es wird deswegen jede obrigkeitliche Be »
Hörde dienstfreundlichst ersticht , auf diesen ge »
fahrlichen P » rschcn fahnden , im Betretunqs »
falle ihn arretiren , und gegen Ersatz der Kosten
anher liefern lassen zu wollen .

Thiengen den 25 . Oktober 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Martin .
Bekanntmachung und Fahndung .
( 2) Am 18 . Oft . zwischen 8 und 19 Uhr ,

wurde im Hofe vss hiesigen Gasthauses zur
Rose ein ungefähr 6 Wochen altes Kind ,
männlichen Geschlechts , mit den nachbczcichne «
ten Effekten gefunden , welches nach den vor .
liegenden Jnzickten von zwey unbekannten Weibs ,
perfonen , wovon die eine größerer Statur und
mit einem katunenen Mantel bekleidet , die an .
dere klein , mir einem rolhen Rocke angrthan
war , höchst wahrscheinlich ausgesetzt worden ist,und nach einem weiters Vorgefundenen Zettel
bereits in einer katholischen Kirche getauft ftyn
soll. Indem man dieses zur öffentlichen Kennt ,
niß bringt , und aüenfallfige Entdeckungen an »
her mikzutheilen bittet , werden zugleich sämmt .

licherrsp . Behörden , besonder » katholische Pfärd »
ämter ersucht , die geeignete Nachforschung z«
pflegen , und den Erfolg gefälligst anher nutz «»
lhriirn .

Verzeichnis ,
der den dem Fündiing Vorgefundenen Effekte «.

1) E >n Weiberrock von Leinen mit roth und
blauen schmalen Streifen 11 Elle lang .

2 ) Ein Paar schwarze lederne eingefaßte Wer «
berschuhe 9 Duodez - Zoll Länge , worin Vas
weiße lederne Futter schwarz gefärbt ist , und
ans dergleichen getragen werdende Strümpfe
deutet .

3) Zwey kleine Kinderhcmdchen von alter
Leinwand mit Falbeln .

4 ) Eine alte W ckelbinde von Haman .
5 ) Ein Paar alte baumwollene Weiber »

strümpfe .
6 ) Ein baumwollenes , blau und weiß ge«

chürfelleS Sacktuch .
7 ) Zwey leinene Windeln , wovon die eine

mit den Buchstaben
A . M. H.

die andere aber dem Anschein nach aus einem
Mannshrmd zugerichtet und mit

A . F .
8.

bezeichnet ist.
8 ) Ein alter weiblicher Anhängsack vou wri »

Her Leinwand mit
A . M . H .

9 ) Drcy Stück alter Leinwand zu sdgenanm
ten Schlozern .

10 ) Ein Rest alten MoussclinS .
Karlsruhe den 2N . Oktober 1813 ;

Großherzogliches Stadtamt .
Autenrieth .

Landesverweisung .
( 1 ) Der wegen D 'ebstahls und Vaganten

Lebens seit dem 24 . April v . I . dahier inn »
gesessene Fridolin Zeller von Augsburg
wurde , nachdem er seine Strafe erstanden ,
unterm heutigen entlassen , und zur Rückkehr '! »
seine Heimat mit den , angewiesen , daß er der
grsammten Großherzogl . Bad . Landen verwie »
scn seye ; welches hiermit zur öffentlichen Kensik»
« iß gebracht wird .

Signalement
Derselbe mißt 5 Schuh 1 Zoll , ist tivta .
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2Z Jahr alt , katholischer Religion , von etwas
Untersetzter Statur , gukgefardten runden An .
Htsichts . hat kurz geschnittene blonde Haare ,
dergieicvcn Aügenbraunen , blaue Au^en , milk-
lere Nase , kleinen Mund , rundes Kinn , und
Harken blonden Backenbart .

Seine bey der Entlassung angehabte K !ei.
buna bestund in einem schwarzen Filzhut mit
hohr Gupfe , einem weiß baumwollenen Hals¬
tuch , eineiu wtlßgrau halbleinenen Janker mit
weißen Metallknöpfcn , einem Brusttuch von
nämlichem Zeug mit ge den Mclallknöpfen , ei.
nem Paar langen Hosen vom nämlichem Zeug,
« IN Paar kurzen schwarztüchrncn Kamaschen ,
und Schuhe mit Riemen .

Frevdurg den 15. November 1813 .
Großherzogl. Bad . Zuchthaus - Verwaltung .

H ölzlrn .
Landesverweisung .

( 2) Der unken naher bcichriedene Judenpur «
ftde Aaron Hey mann wurde wegen betrüg-
sicher Entwendung durch Urehcil des Großhcr -
zoql . Hosgerichts in Frrydurg v. 21 . Scpk .
d . I . neben 2maliger körperlicher Züchtigung
und bereits erstandener Ltägiger Thurmstrafe
der gesammlcn Großherzogl . Bad . lande ver¬
wiesen .

Weiches hiermit zu öffentlicher Kcnntuiß ge¬
bracht wird.

Signalement .
Derselbe ist 14 bis 15 Jahr alt , von Groß ,

heim im Elsaß gebürtig , mißt 5 1 3 " l ' " ,
rahner Stalur , hat schwarzbraune etwas ge-
kräuselte Haare , ein spitziges etwas biatiernar -
bigtes Angesicht , blaue Augen , eine ringe,
drückt« Nase , und einen etwas aufgeworfenen
Mund .

Emmendingen den Z Nrvember 1813 »
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

Roth .
Bekanntmachung .

Unter Bezug auf die diesseitige öffentliche
Ai ffeiterung vom 17 . August d . I . Staats .
zeikUlg Nr . 242 , 2S2 , 255 . Oberrheinisches
Anzelgedlatt Nr . 71 , 75 und 75 , Mltietrhei .
vlicheS Anzeigcblatt Rr . 69 , 70 und 71 ,
Nlrderihkln ; schts Anzeiqeblau Nr . 70 , 71 nnd
77 , werden aftturch die » ul >. bin. 2 , 3 , 4 ,
5 , 6 , 7 , 8 , 9 * 15 und 16 , benannten De»

pvsikenvvsten , da sich in der anberaumten Frist
kein Eigcnlhümcr gemeldet hat , dem Staat
anheim gefallen erklärt , und unterm - heutigen
an die Großherzogl . General - Staat » . Kaffe ab-
gelieftrt .

Diefts wird andurch , zur öffentlichen Kennt»
niß gebracht.

Karlsruhe den 27 . Oktober 1813 .
Großherzogl . Bad . Siadtamt .

Aiitenrleih .
Strafurtheilspudlikatlon .

( 2) Da der unterm 16. März d. I . cdlk-
talüer vvrgeladrne Deserteur Johann Bap¬
tist Herzog von Schi »evgen sich bis dato noch
nicht gestellt hat , so ist m Gcmäsheik ergange.
neu RcfcripkS des Hochlöblichcn Dlrektoril des
Wieftnkreifcs vom 5. d. Nr . 12579 . gegen
ihn Verlust des Gememds . Bürgerrechts und
VermögenskonfiSkativn erkannt und ausgefpro.
che » worden , welches hiermit zur öffentlichen
Keuntiuß gebracht wird .

Landern den. 25 . Okrrber 1813 .
Grsß ^ rzogl. Bezirksamt .

Deurer .
Verschollenheitserklärung gegen die Gebrüder

Schuster von Wenzingen.
Die abwesenden Friedrich , Carl Lud¬

wig und K ristian Schuster von Menzin«
gen werden nach fruchllrs geschehener Kund»
schattscrhehuug für verschollen erklärt , und bas
Gesuch derselben muthmaßiiche » Erben um Aus-
folgung des Pstcgvermögens in fürsorglichen
Besitz für gerechlftttigt erkannt .

Man bringt dies hiermit zur öffentlichen
Knintniß .

Michelftlb de« 3. November 1813 .
Großherzogl . Bad . Amt .

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Julian « Er «

phrosine Kramer von Menzingrn .
Die abwejende Pstcgbefohlene Julian «

Euphrosin, « Kramer von Menzingen wird
nach siuchllcS geschehener Kundschaskscrhcbu. z
für vlrlckoücn erklärt , und das Geiuch dcrfet .
den wulbmaßlicher Erben , um AuSwlgung >
des Psteqvermögens , m fürsorglichen Besitz für
gerechtfertigt erkannt.

Man dringt dies hiermit zur öffentliche »
Kennmiß-
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Michelfeld den 3 . November 1813 .
Großherzogl Badisches Amt .

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen G v t t l i e b

Den gier von Menzingen .
Der abwesende Pfiegbetvhlcne Gottlieb

Dengler von Menzingen wird nach frucht .
los geschehener Kuodfcha ' iscrhedung für per .
schollen erklärt , und das Gewch dessen muth -
maßiichen Erben um Ausfo -qgng des Pß ?g.
Vermögens in fürsorglichen Besitz für gerecht -
fertigt erkannt .

Man bringt dies hiermit zur öffentlichen
Kenntniß .

Michctfeld de» 2 . November 1813 .
Großherzogi . Badisches Amt .

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Agnes Elk »

sab et ha Güdel von Menzingen .
Die abwesende Psiegdefohlene A gm es Eli .

sabetha Südel , gedorne Sommer von
Menzingen , wird nach fruchtlos geschehener
Kundschaftserhebung für verschollen erklärt ,
und da « Gesuch derselben muthmaßlicher Erben
um AuSfolgung des Pßcgvcrmögenü in für .
sorglichen Besitz für gerechtfertigt erkannt .
. Man bringt dies hiermit zur öffentlichen

Kenntniß .
Michrlfrid den 2 . November 1813 .

Großherzogl . Badisches Amt .
Hoffmann .

Verschollenheitserklärung gegen Johannes
R üfle von Menzingen .

Der abwesende P - egdefohlene Johannes
Rüfle von Menzingen wird nach fruchtlos
geschehener Kundschafkserhedung für verschollen
erklärt , und bas Gesuch drssribru muchmaß «
tichcn Erben , um Aussolgung des Psiegvcr «
mögrns , in fürsorglichen Besitz für gerechtfrr .
tigl erkannt .

Man brwgt dies hiermit zur öffentliche «
Kenntniß .

Michetfeld den 3 . November 1813 .
Großherzogl . Badisches Amt .

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Karl Lud «

wlg Suhle von Menzingen .
Der abwesende Pstegvefohlenr Karl Lud »

wig Suhle von Menzingen wird nach feucht «

los geschehener Kundschaftserhebung für vcr .
schollen erklärt , und das Geürtö desselben
muthmaßlicher Erben um Auswigurig des
Pjlcgvermögens in fürsorglichen Besitz für ge«
rechtfertigt erkannt .

Man dringt dies hiermit zur öffentliche «
Kenntniß .

Michklfeld den,3 . November 1813 .
Großherzogl . Badlsches Amt .

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Anton Wer «

senvergcr von Ken . chgeu .
( 2 ) Anton Weiftnbergrr von Kenzin ,

gen , gegen welchen unterm 31 . Oktober v. I .
auf Kuntfchaftscrhcbung erkennt wurde , wird
unterm hkullgen verschollen erklärt , und d»sscn
Vermögen den nächsten Anverwandten in für «
sorglichen Besitz zugeschirden .

Kenzingen den 4 . November 1813 .
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

Wetzel .
Verschollenheitserklärung gegen die Gebrüder An¬

dreas und Anton Gut von Letpferdtgen .
12 ) Da sich die Gebrüder Andreas und

Anton Gut von Lripferdingen auf die gesche-
hcne öffentliche Vorladung wegen Empfang ,
nchmung ihres psiegschaftlich verwalteten Ver¬
mögens bisher nicht gemeldet haben ; so werden
dieselbe als verschollen erklärt , mtt dem , baß
das fragliche Vermögen ihren nächsten Vcr «
wandten gesetzlich in fürsorglichen Besitz über¬
geben werde .

Blumenftid den 2 . November 1813 .
GroßherzogltchrS Bezirksamt,

v. Haudert .
Verschollenheitserklärung gegen Anto « Gut

von Lclpfrrdingen .
( 2 ) Da Anton Gut , Sattler von Leipftr «

dingen , der an ihn ergangenen öffentlichen Vor¬
ladung ungeachtet wegen des Empfangs des ihm
während seiner Abwesenheit zugefaücnen Ver¬
mögens sich nicht gemeldet hat , lo wird er
A - ton Gut für verschollenerklärt , und das frag ,
lichc Vermögen desselben nächsten Anverwand¬
ten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Blumenftid den 3 . November 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt,

v. Haudert .
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Kun dm ach u n g.

(M In Grmäsheit der neuen Aemter . Orga¬
nisation wurden die bisher zum hiesigen Bezirks -
antt gehörige One Broqgingen , Tutschfelben
und Wagenstarl dem Großherzoglichen Bezirks ,
amt Kenzingen abgetreten , da hingegen wird
die Amtsvrrwaitung über die Grundherrliche
Orte Altorf , Orschweyer , Bust und Schmie«
heim wirklich dahier übernommen .

Das Publikum wird hievon in Krnntniß ge«
setzt , um in seinen Angelegenheiten sich darnach
richten zu können .

Eltenheim den 26. Oktober 1813.
Großherzogiiches Bezirksamt.

D 0 nsbach .

Kaufantr ag.
Haus ' Vcrkauf .

(3) Am D i e n st a g Nachmittags den 3 0.
November b . M . wird das der Jakob
B u r k a r b i s ch e n Wittwe in der Falkenstaig
gehörige halbe Häusel , worauf das kleine Feuer,
recht ruht , und die Nagelschmidiproftstlon um.
getrieben werde« darf , im Löwen Wirtbshause
daielbst öffentlich an den Meistbietenden verkauft .
Welches mit dem Anhänge bekannt gemacht

wird , daß der Falkenstaiger Nagelschmidt das
Recht habe , auf den Kirchenplätzen zu Breit,
nau und Hintrrzarten alle Sonn - und Feyer .
tag seine Nagel feil bieten zu dürfen .

Frevburg den 27. Oktober 1813 .
Großherzogl. Amtsreviforat vom II , Landamt.

W 0 lfinger .

Dienst - Anträge .
Vakantes Theilungs Commisfariat .

(1 ) In einem ansehnlichen Amtsrcvisorats.
Bezirk des Kinzigkreifts wird ein in Theilungs.
gefchäften erfahrner Commiffär gesucht , welcher
über Sitten und Kenntnisse sich gültig auswkk,
jen » und sonach sogleich eintreten kann.

Das Nähe ist im Comptoir des AnzeigeblaltS
zu erfragen .

Den 8. November 1813 .
Vakante Theilungs . Commissairs «

. Stelle .
( 1) Unterzeichnete Stelle sucht einen Tbci .

lmigskommistairc , der sich über ieme Sitten
und Geschicklichkeit gehörig aukweisen und bis
den 3. Februar 1814 . ernircten kann.

Endmgen den 6 . November 1813.
Großherzogl,chcs Amtsreviforat.

F . Scharnbcrger .

Frucht

rag .

Rovdr.
13

12

11

Namen
des Orts .

Freyhurg , beste
mittlere

^ geringere
Emendingen , b .

mittlere

Staufen , beste
mittlere
germaere

Endmgen , beste
mittler«

tbeitersbetm , b .
mittlere
geringere

HsrbMkim , b.
nuttsero,

Wai- IHalb Ker - iRog-
1 zen . jwaiz . nen. j gen.

eise .
oh- 'Erb - IDik -
n. I scn . Ilm

Lin¬
sen.

Misch
Jetei«.

Mi - Mol .

fff fr- st. ,kr - kr- st . fr
'

jfi . kr- st. kr- fl . trist . kr . st . kr. st . kr. ff frfff . fr fl
* 2 181 1 >54 1 24 1 6 ‘ 1118 j

2 6 ti-42 2 10 1 18 1 3 2 6^ 1 12 t
1 54 1 |30 1 12 1 1 6 1
2 15 1)40 1 27 1 1 < 1
2 3 1 35 .122 1 9 1 24
1 50 1 ao 1 18 1
2 6 145 1 30 t •6 3 18
t 57 139 i 24 1 1 ' 12
1 18 1 ,3 t *18 54 116
2 ' 0 I 2A> 1 12 7 1 12
i 2 I 27 1 9 1 6 1 .10
1 51 1 24 1 7 1 J 7
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